
Informationen zum Datenschutz im Fachdienst Jugendförderung des Landkreises Marburg-
Biedenkopf nach Art. 13 und Art. 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

1. Kontaktdaten der für die Verarbeitung verantwortlichen Stelle

Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales 
Fachdienst Jugendförderung 
Im Lichtenholz 60 
35043 Marburg 
E-Mail: BartholomesN@marburg-biedenkopf.de

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Der Kreisausschuss 
Behördliche Datenschutzbeauftragte 
Im Lichtenholz 60 
35043 Marburg 
E-Mail: datenschutz@marburg-biedenkopf.de

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung

Ihre Daten werden dafür erhoben, 
- Teilnehmerverwaltung im Rahmen der Durchführung des Freizeit- und Bildungsprogramms

der Jugendförderung (Ferienfreizeiten, Seminar, Workshops. Fortbildungsveranstaltungen)
- im Rahmen der Beratungstätigkeit der Jugendberufshilfe
- Durchführung der Wahl zum Kreisjugendparlament Marburg-Biedenkopf

4. Quelle der Daten

Sofern wir Ihre Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, erheben wir Ihre Daten, nur soweit im 
Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich, bei folgenden Stellen: 

• den Eltern bzw. Personensorgeberechtigten
• ggf. Jugendgerichtshilfe
• der zuständigen Einwohnermeldebehörde (KJP-Wahl)
• dem Kreisjobcenter (Jugendberufshilfe)

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
• Die Daten werden nicht weiter gegeben

6. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden

Die öffentliche Stelle verarbeitet folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 
• Familienname
• Vornamen
• Geburtsdatum



• Anschrift 
• Telefonnummer 
• ggf. E-Mailadresse 
• Schule bzw. Bildungsgang 
• Krankheiten, Medikamenteneinnahme und Allergien (nur im Zusammenhang mit der 

Teilnahme an Freizeitmaßnahmen oder mehrtägigen Seminaren) 
• ggf. Krankenkassenzugehörigkeit 
• ggf. Einkommensnachweise bzw. Art und Dauer des Bezugs von Sozialleistungen (nur 

im Rahmen der Berechnung von individuellen Ermäßigungen bei der Teilnahme an 
Freizeitmaßnahmen) 

• ggf. individuelle Angaben zum Lebenslauf soweit für die Durchführung der Maßnahme 
unbedingt nötig 

• ggf. Bankverbindung 

 

 
7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
 
Die personenbezogenen Daten werden gelöscht, wenn sie für die Durchführung der eigenen 
Aufgaben nicht mehr benötigt werden und die rechtlichen Aufbewahrungsfristen abgelaufen sind. 

 
8 . Betroffenenrechte 
 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 
DSGVO). 
 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Hessischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 
 
9. Pflicht zur Angabe der Daten 
 

• Freizeit- und Bildungsprogramm: Es besteht keine gesetzliche Pflicht zur Angabe der Daten. 
Die Datenübermittlung erfolgt freiwillig und im eigenen Interesse, um eine reibungslose 
Teilnahme an der jeweiligen Maßnahme gewährleisten und weitgehend die Bedürfnisse der 
Teilnehmenden (Allergien, Einschränkungen usw.) berücksichtigen zu können. 

• Jugendberufshilfe: Mitwirkungspflichten aus den SGBs 
• Wahl KJP: Satzung des KJP in Verbindung mit § 4c HKO 

 
 


